
Mehr als ein Traum:
Visionen von einer

friedlichen WeltSchwerter zu Pflugscharen
Auch der Prophet Micha träumt von einer friedlichen
Welt. In seiner Vision beschreibt er, welche Rolle Gott
und welche Rolle die Menschen übernehmen, damit
Frieden werden kann. In der jüngeren Geschichte
träumten Menschen immer wieder mit Michas
ausdrucksstarken Bildern vom Frieden. Sind diese
Bilder zu schön, um wahr werden zu können?
Micha 4,1-5
Pfr.in Carolin Kirchner
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Hinweis: kurzfristige Änderungen vorbehalten!

Friede… ein Geschenk
Wie leicht zerbrechlich ist Friede. In unserem Inneren.
In unseren Beziehungen. In unserer Welt. Wie finden
wir Frieden mitten im Alltag? Wie finden wir innere
Ruhe, wenn die Gedanken kreisen und die Welt um
uns auf dem Kopf steht? Gut zu wissen, dass wir
Frieden und innere Ruhe nicht herbeisehnen müssen,
denn einer hat uns seinen Frieden als Geschenk
überreicht: Jesus. Sein Friede ist nicht das Ergebnis
kluger Verhandlungen, sondern das Geschenk seiner
Gegenwart.
Johannes 14,27
Pfr.in Christa Albrecht

Frieden aktiv engagiert
gegen Gewalt
Sollten Christen alles als Opfer erleiden, wenn sie die
andere Wange hinhalten, oder ist der biblische
Pazifismus unrealistisch?
Herausgefordert durch die kleinen konsequenten
Friedenskirchen entdecken wir den jesuanischen
Widerstand gegen Gewalt.
Gerechter Krieg - verrückte Feindesliebe?
Römer 12,17-21 und Matthäus 5,38-48
Pfr. Ralf Rohrbach-Koop

Friede hinter
verschlossenen Türen
Die Freunde Jesu sitzen hinter verschlossenen Türen –
aus Angst, verletzt, unsicher, perspektivlos. Genau
dort tritt der auferstandene Jesus in ihre Mitte und
spricht ihnen zu: „Friede sei mit euch!“ Dieser Friede
ist mehr als ein frommer Wunsch. Er öffnet
verschlossene Räume, heilt Wunden und sendet
Menschen im Segen Gottes in die Welt. Eine Predigt
über Angst, Aufbruch und Gottes Vision für Frieden in
der Welt.
Johannes 20,19-23
Pfr. Christof Gebhardt

Die Engel auf dem Felde
Wie viele Krippenspiel-Generationen haben diese
Worte des „Verkündigungsengels“ in der
Weihnachtsgeschichte nach Lukas schon auswendig
gelernt! „Fürchtet euch nicht! Siehe ich verkündige
euch große Freude, die allem Volk widerfahren
wird…“ Worte, die beschreiben, dass im geborenen
Heiland das Reich des Friedens angebrochen ist.
Lukas 2,8-14
Pfr.in Sonja Binder

Die Früchte des Geistes
Auf die Zutaten kommt es an! Wer sich bei der
Zubereitung eines wohlschmeckenden Gerichts bei
den Zutaten vergreift, verdirbt schnell das ganze
Essen. Im übertragenen Sinn gilt das auch für das
Zusammenleben in der Gemeinde. Missgunst, Streit,
Eigensinn… machen das Zusammenleben
ungenießbar. Paulus setzt auf die Früchte des Geistes:
Liebe, Freude, Friede, Geduld… Seine Aufforderung an
die Gemeinde lautet: Lebt im Geist!
Galater 5,22
Pfr. Bernd Rampmeier



Datum Kleingartach Niederhofen Stetten Schwaigern Massenbach Massenbach-
hausen

Schluchtern Großgartach

02.08.2026

10:40 Uhr
Friede...

ein Geschenk
(Pfr.in Albrecht,
mit Taufe oder

Abendmahl)

9:30 Uhr
Friede...

ein Geschenk
(Pfr.in Albrecht)

10 Uhr
Die Engel

auf dem Felde
(Pfr.in Binder)

10 Uhr
Friede hinter

verschlos-
senen Türen

(Pfr. Gebhardt,
mit Taufe)

09.08.2026
10:40 Uhr

(Pfr.in Albrecht,
KiFeWo-Abschluss)

9:30 Uhr
Friede...

ein Geschenk
(Pfr.in Albrecht,
mit Taufe oder

Abendmahl)

10.40 Uhr
Friede hinter

verschlos-
senen Türen

(Pfr. Gebhardt)

9.30 Uhr
Friede hinter

verschlos-
senen Türen

(Pfr. Gebhardt)

10 Uhr
Die Engel

auf dem Felde
(Pfr.in Binder,

mit Abendmahl)

16.08.2026

10 Uhr
Friede hinter

verschlos-
senen Türen

(Pfr. Gebhardt)

10 Uhr
Die Engel

auf dem Felde
(Pfr.in Binder,

mit Taufe)

10 Uhr
Frieden aktiv enga-
giert gegen Gewalt

(Pfr. Rohrbach-Koop)

10.Uhr
Friede...

ein Geschenk
(Pfr.in Albrecht)

23.08.2026

9.30 Uhr
Frieden aktiv enga-
giert gegen Gewalt

(Pfr. Rohrbach-Koop)

10.40 Uhr
Die Früchte
des Geistes

(Pfr. Rampmeier)

10.40 Uhr
Frieden aktiv enga-
giert gegen Gewalt

(Pfr. Rohrbach-Koop)

9.30 Uhr
Die Früchte
des Geistes

(Pfr. Rampmeier)

10 Uhr
Schwerter zu
Pflugscharen

(Pfr.in Kirchner)

30.08.2026

9.30 Uhr
Schwerter zu
Pflugscharen

(Pfr.in Kirchner)

10 Uhr
Die Früchte
des Geistes

(Pfr. Rampmeier)

10.40 Uhr
Schwerter zu
Pflugscharen

(Pfr.in Kirchner)

10 Uhr
Frieden aktiv enga-
giert gegen Gewalt

(Pfr. Rohrbach-Koop)

06.09.2026
10 Uhr, Gottesdienst zur Eröffnung der Weinlese,

Parkplatz auf dem Heuchelberg
mit dem Posaunenchor und Pfr. Rohrbach-Koop

10 Uhr
Die Früchte
des Geistes

(Pfr. Rampmeier)
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